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Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe; 
denn von ihm kommt meine 
Hoffnung.                                            Ps 62, 6 
  
  
  
Der Sommer neigt sich dem Ende zu. Mit der Kinderwoche 
und dem Magnusfest wird noch einmal richtig was los sein. 
Ob es dann wirklich ruhiger wird in Bad Schussenried? 

 

Wir leben in einer unruhigen Welt 
– in vielfacher Hinsicht. Äußerlich: 
Nur sehr selten können wir noch 
lautlose Stille genießen. Meist sind 
wir umgeben von Verkehrslärm, 
Musik aus dem Radio und Klingeln 
von Telefonen. Innerlich: Oft reicht 
es, nur die Zeitung aufzuschlagen 
und schon hat unsere Seele mehr 
als ausreichend Grund, unruhig zu 
werden.  

 

Oft – so kann ich es von mir sagen – tragen wir selbst viel 
dazu bei, dass wir nicht mehr zur Ruhe kommen. Wir leben 
in einer Gesellschaft, in der wir Menschen meistens 
mehrere Dinge gleichzeitig tun. Wir fahren im Auto, 
überlegen, was wir abends kochen werden und hören 
nebenher die Nachrichten im Radio. Wir schmieden Pläne, 
unsere Tage sind bis ins Kleinste verplant und ausgefüllt. 
Sogar der Ruhestand wird heute oft von Rentnerinnen und 
Rentner scherzhaft als Un-Ruhestand bezeichnet. Aber für 
die meisten ist es kein Scherz. 

Bild: Freepik  
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Ja, es ist nicht leicht Ruhe zu finden, und das ist wohl nicht 
erst in unserer Zeit so. Der Psalmbeter des 62. Psalms 
kennt nur einen “Ort“, an dem er Ruhe finden kann - bei 
Gott: „Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe; denn 
von ihm kommt meine Hoffnung.“ 

Weil Gott die Quelle 
meiner Hoffnung ist, 
deshalb kann meine 
Seele bei ihm zur 
Ruhe finden. In der 
Hoffnung, die er mir 
schenkt, kann mir der 
Lärm des Lebens, die 
Hektik unserer Tage 
und die Unruhe, die 
aus meiner eigenen 

Angst und Unsicherheit entsteht, nichts mehr anhaben. 

Richtig spüren kann ich das leider oft nur für Momente. Im 
Alltagstrubel kann ich Gott oft nicht wahrnehmen. Erst wenn 
ich mir kleine Freiräume schaffe, werde ich wieder offen für 
Gottes lebensfördernde Hoffnungskraft, erst dann kann 
meine unruhige, ängstliche Seele bei Gott zur Ruhe 
kommen. 

Dazu hilft es mir, z.B. wenn ich den Gottesdienst besuche, 
wenn ich meditiere, wenn ich mir bewusst Zeit im 
Terminkalender freihalte oder wenn ich in die Natur gehe.   
Darum wünsche ich Ihnen in den kommenden Wochen 
viele Freiräume – geschenkte und selbstorganisierte ... 

  
Mit herzlichen Grüßen Ihre Claudia Thiel 

 
 

Bild: Freepik  
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Open Air Gottesdienst am Zeller See 

„Lebensfäden weben - Gottes Schöpfung 

mit allen Sinnen erleben“ 

 
Am 15. Juni konnte unsere Gemeinde gemeinsam mit dem 

Hospizdienst der Johanniter Unfallhilfe auf dem Gelände 

„Zeller See“ in Bad Schussenried einen Open Air 

Gottesdienst mit ganz besonderen Elementen feiern. 

Eine Taufe in Grünen feiern wir eher selten, dass die 

Gemeinde tanzt ist in der Kirche kaum vorstellbar und dass 

alle die Möglichkeit haben, vorbereitete chinesische 

Wunderblumen ins Wasser zu bringen und der Entfaltung 

zuzuschauen, sieht man in Kirchen wohl nie. 

Bild: W-A 
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Allen die zum Gelingen beigetragen haben danken wir 

herzlich. Das Gitarrenduo der Band „The drops“, der 

Tauffamilie, dem Hospizdienst der Johanniter unter Leitung 

von Anja Betz, Frau Wilke-Almenröder für den Blumen-

schmuck und vielen fleißigen Händen. 

Ein solcher Gottesdienst mit gutem Besuch, ob auf Bänken 

im Gras oder im Wasser, ist ein Highlight im Sommer und 

sollte wiederholt werden. 
Bild: W-A 
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Gemeindefest 
 

Am 20. Juli 2025 feierte unsere Kirchengemeinde ihr 
alljährliches Sommerfest.  

 

 

 

 

 

 

 

Der Tag begann mit einem Gottesdienst mit Tauffeier durch 
Pfarrerin Susanne Richter mit musikalischer Begleitung 
durch den Posaunenchor. Der Gottesdienst wurde von 
katholischen Mitchristen der Kirchengemeinde St. Magnus 
sowie von Bürgermeister Achim Deinet besucht, am Ende 
des Gottesdienstes sprach der rumänische Geistliche Pater 
Pavel den Gottesdienst-besuchern Segensworte zu, die 
uns übersetzt wurden.  

Unser Gemeindezentrum ist am Sonntagabend Gottes-
dienstort der rumänischen Gemeinde.  
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Das Gemeindefest startete danach mit einem gemein-
samen Mittagessen im Freien auf dem Kirchenvorplatz 
unter den schattenspendenden Bäumen. Helfende Hände 
bewirteten die Gäste mit Gegrilltem, Getränken sowie 
einem schmackhaftem Salatbuffet. Am Nachmittag lud ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet mit Kaffee und Tee zum 
Verweilen bei guten Gesprächen ein. Zum Mittagessen 
spielte die Jugendkapelle der Stadtkapelle Bad 
Schussenried.  
 
Für die Kleinen und Jugend-
lichen war an diesem Tag 
ebenfalls ein Programm 
organisiert worden. Besonde-
ren Anklang fand die Aktion 
der Jugendfeuerwehr Bad 
Schussenried - hier konnten 
sich die Kinder und Jugend-
liche im Umgang mit einer 
Wasserspritze üben. Die von Kindern bemalten Steine 
wurden zu einem Mandala im Innenhof der Kirche gelegt 
und sind dort verblieben. Gegen 16.30 Uhr endete unserer 
Gemeindefest mit einer kurzen Reflexion.     
  
Alle stimmten überein, dass es ein gelungenes Fest war 
und es schön ist, dass ein solches Fest unserer Kirchen-
gemeinde dank den zahlreichen Helferinnen und Helfern 
stattfinden kann. Deshalb: An dieser Stelle sei herzlichst 
gedankt den vielen, fleißigen Händen, die beim Auf- und 
Abbau der Veranstaltung geholfen haben, am heißen Grill 
gestanden haben sowie mit ihrer Musik und ihren 
Programmpunkten zur Durchführung des Gemeindefestes 
so engagiert beigetragen haben. Besonderen Dank gilt 
auch den Besucherinnen und Besuchern sowie den 
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Spenderinnen und Spendern, die mit ihren Salaten, Torten, 
Kuchen und Selbstgebackenem ein tolles Buffet ermöglicht 
haben. Nur mit Ihrer aller Unterstützung ist ein solches Fest 
überhaupt möglich! Wie heißt es doch so schön: 
„Viele kleine Leute, an vielen kleinen Orten, die viele kleine 
Dinge tun, können das Gesicht der Welt verändern" 
(afrikanisches Sprichwort).  

In diesem Sinne freuen wir uns auf ein Wiedersehen und 
bereits heute auf Ihre Unterstützung beim nächsten 
Gemeindefest!  
 

Gesucht: 

AusträgerInnen für den Gemeindebrief 
  

Wir danken allen aktuellen und ehemaligen Austräger-
innen und Austräger für ihr Engagement. 
  
Leider können mehrere AusträgerInnen den Dienst nicht 
länger übernehmen, deshalb suchen wir Sie als 
Austräger*in für einige Bezirke. 
  
 1. Aulendorfer Straße, Abt-Rohrer-Straße, 
     Birkenstraße, Ludwigstraße. 
 2. Lortzingstraße, Brahmsweg, Mozartstraße, 
     Silcherweg, Beethovenstraße 
 3. Muttensweiler 
 
Der Gemeindebrief erscheint alle 3 Monate, der nächste 
also Ende November. 
Wenn Sie Interesse haben, den Gemeindebrief in Zukunft 
auszutragen, melden Sie sich im Pfarramt. Tel. 
07583/2463 oder per 
Email: gemeindebuero.bad-schussenried@elkw.de 
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Gemeindeausflug  

auf die Insel Reichenau 
 
Der Gemeindeausflug am 28. Juni war ein voller Erfolg. 
Schon kurz vor 8 Uhr am Morgen machte sich eine 
gutgelaunte Gruppe im fast vollen Bus auf den Weg zur 
Insel Reichenau. Dort konnten wir während einer 
zweistündigen Busführung viel über die Insel, den 
Gemüseanbau und die historische Bedeutung hören. 

Highlight war unter anderem, dass der Chor die 
Gelegenheit genutzt hat, in der Kirche St. Peter und Paul 
zu singen. 
Nach einem leckeren Mittagessen beim alten Mesmer 
hatten wir fast 2 Stunden Zeit zum Seele baumeln lassen, 
schwimmen, für einen Spaziergang oder ein kühles Eis in 
einem der Cafés am Seeufer. 
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Müde sind wir schließlich um 16 Uhr zur Rückreise aufge-
brochen und waren froh, kurz nach 18 Uhr mit allen 
Teilnehmern wohlbehalten in Schussenried anzukommen. 
Ein sehr heißer Tag ging mit vielen schönen Eindrücken zu 
Ende. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Monatssprüche 

September 
Gott ist unsre Zuversicht und Stärke.  

            Ps 46,2 (L) 
 

Oktober 
Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter 
euch. 

         Lukas 17, 21 
November 

Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und das Verwundete verbinden und 
das Schwache stärken. 

          Ez 34,16 

Bild: W-A 
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst 

am 26. Oktober 2025 

„Mit dem Herzen hören“ 
  
Der Sonntagsgottesdienst am 
26. Oktober wird gemeinsam 
mit ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden der Telefonseel-
sorge Oberschwaben – Allgäu – 
Bodensee gestaltet werden. 
  
Die Telefonseelsorge ist eine 
Beratungs- und Hilfsorgani-
sation, die rund um die Uhr 
Menschen in emotionalen 
Krisen, mit psychischen Problemen oder in schwierigen 
Lebenssituationen Unterstützung anbietet. Sie ist anonym, 
kostenlos und vertraulich, und ihre Mitarbeitenden, meist 
ehrenamtliche, sind darauf geschult, auf unterschiedliche 
Sorgen und Nöten einzugehen, sei es Trauer, Einsamkeit, 
Angst, Beziehungsprobleme oder auch Suizidgedanken.  
In Deutschland ist die  
Telefonseelsorge unter der Telefonnummer  
0800 111 0 111 (für Erwachsene) und  
0800 111 0 222 (für Jugendliche) erreichbar. 
  
Mitarbeitende in der Telefonseelsorge hören mit dem 
Herzen auf die Sorgen, der Menschen, die sich ihnen 
anvertrauen. Gemeinsam mit Pfarrerin Claudia Thiel laden 
sie ein, in diesem Gottesdienst etwas über die Arbeit der 
Telefonseelsorge zu erfahren und selbst mit dem Herzen 
zu singen, zu beten, zu hören. 
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Kirchenwahl 2025 

Am ersten Advent, dem 30.11.2025, wird in der württem-

bergischen Landeskirche gewählt.  

Die Kirchengemeinderäte und die Mitglieder der Landes-

synode sind zu wählen. Kirchengemeinderäte leiten als 

Gremium gemeinsam mit der Pfarrperson die Gemeinde, 

tragen also miteinander die Gesamtverantwortung für alle 

Belange der Gemeinde, die Landessynodalen vertreten 

uns im „Kirchenparlament“ der Landeskirche. 

Erstmals 2025 wählen wir unsere vier Mitglieder sowohl als 

örtlichen Kirchengemeinderat als auch als Mitglieder des 

Verbundkirchengemeinderats. 
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Wenn Sie an der Mitarbeit im Kirchengemeinderat 
interessiert sind, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf.  

Sie erreichen das Gemeindebüro telefonisch unter 07583-
2463 zu den Öffnungszeiten die auf der hinteren 
Umschlagseite stehen oder per Email unter 
Gemeindebuero.Bad-Schussenried@elkw.de. 

Wir suchen Menschen, die mit ganzem Herzen die 
evangelische Kirche weiterbringen wollen und bereit sind, 
dafür für einen Zeitraum von sechs Jahren regelmäßig ihre 
abendliche Freizeit einzusetzen. 

Aller Erfahrung nach profitiert von einem Ehrenamt in der 
Kirche derjenige der es ausübt mindestens so stark wie die 
Kirche selbst. 
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Einsamkeit im Alter - Gemeinsam statt 

einsam 

Ein Vortrag von Pfarrer i.R.  Dr. Ulrich Mack 

 
Zunehmend wird für Ältere 
Einsamkeit zu einem 
wichtigen Thema. Der Vortrag 
beschäftigt sich mit den 
Ursachen und Folgen, sowie 
mit den Möglichkeiten, die 
Einsamkeit zu überwinden, 
um allein und in Kontakt und in 
Beziehung mit anderen das 
Leben gestalten zu können.

    
 

Wir wissen, dass uns das Altwerden bevorsteht – aber wir 
glauben es eigentlich nicht. Alt und gebrechlich sind nur die 
anderen. Doch dann gehen wir in Rente und stehen wir vor 
der Aufgabe, das Altwerden zu lernen.   
Die Chance besteht darin, sich im Einklang mit seinen 
Lebensmöglichkeiten zu fühlen – weder der Jugend 
nachzuträumen noch sich davor zu fürchten, was das Alter 
alles mit sich bringen kann – so können wir uns das 
bewahren: sich lebendig zu fühlen, interessiert und aktiv zu 
bleiben, und staunen zu können, nicht einsam vor sich hin 
zu leben, sondern in der Beziehung zu anderen, das Alter 
erleben. 
  
Dr. Ulrich Mack  
 

Bild: Freepic 
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Ökumenische Kinderwoche 
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Gottesdienst im Distrikt 

Datum Bad Schussenried Bad Buchau 

07.09.25 10:45 Uhr, Fr. Horn 
Abendmahl, Kirchenkaffee 

9:15 Uhr, Fr. Horn 
Abendmahl 

14.09.25 10:00 Uhr, Fr. Richter, 
Familiengottesdienst zum 
Abschluss der Kinder-
woche, mit Mittagessen 

10:00 Uhr, Hr. Rampp, 

21.09.25 10:45 Uhr, Fr. Richter 9:15 Uhr, Fr. Horn 

28.09.25 10:45 Fr. Thiel, 9:15 Uhr, Fr. Thiel 

05.10.25 10:45 Uhr, Fr. Richter 
Erntedankfest mit Abend-
mahl und Konfirmanden-
vorstellung 

9:15 Uhr, Fr. Richter 
Erntedankfest mit Abend-
mahl und Konfirmanden-
vorstellung 

12.10.25 10:45 Uhr, Hr. Braun 9:15 Uhr, Hr. Braun 

19.10.25 10:45 Uhr, Fr. Horn 9:15 Uhr, Fr. Horn 

26.10.25 10:45 Uhr, Fr. Thiel 9:15 Uhr, Fr. Thiel 

31.10.25 Kein Gottesdienst 
Einladung 19:00 Uhr nach 
Aulendorf 

Kein Gottesdienst 
Einladung 19:00 Uhr nach 
Aulendorf 

02.11.25 10:45 Uhr, Fr. Richter 
Abendmahl, Kirchenkaffee 

9.15 Uhr, Fr. Richter 
Abendmahl 

09.11.25 10:45 Uhr, Fr. Horn 9:15 Uhr, Fr. Horn 

16.11.25 10:45 Uhr, Fr. Richter 
15:00 Uhr Ansprache auf 
dem Friedhof 

9:15 Uhr, Fr. Richter 

19.11.25 19:00 Uhr, Fr. Richter 
Buß- u. Bettag, mit Konfis 

Einladung nach Bad 
Schussenried 
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23.11.25 10:45 Uhr, Fr. Richter 
Ewigkeitssonntag mit 
Thomasblockflöten, 
Totengedenken 

9:15 Uhr, Fr. Horn 
Ewigkeitssonntag mit 
Kirchenchor, 
Totengedenken 

30.11.25 10:00 Uhr, Fr. Richter 
Kirchenwahl 

9:15 Uhr, Fr. Horn 
Kirchenwahl 

Datum Aulendorf Altshausen 

07.09.25 09:15 Uhr, Hr. Wegner-
Denk, Abendmahl 

10:45, Hr. Wegner-Denk. 
Abendmahl 

14.09.25 Kein Gottesdienst 
Dobelmühle live 

10:45 Uhr, Hr. Wegner-
Denk 

21.09.25 09:15 Uhr, Hr. Braun 
Mitarbeitersegnung 

10:45 Uhr, Hr. Wegner-
Denk 
Mitarbeitersegnung 

26.09.25 19:00 Uhr YOUGO im 
Gemeindesaal  

28.09.25 09:15 Uhr, Hr. Braun 75 
Jahre „Stadt“ Aulendorf 
Ökumenisch in St. Martin 

10:45 Uhr, Fr. Egerer und 
Hr. Wegner-Denk 
Gottesdienst zur „Fairen 
Woche“ 

05.10.25 09:15 Uhr, Hr. Braun 
Posaunenchor, 
Konfirmandenvorstellung, 
25 Jahre 
Frauenfrühstück, 
Kirchenkaffee 

10:45 Uhr, Hr. Wegner-
Denk 

12.10.25 09:15 Uhr, Fr. Richter 10:45 Uhr, Fr. Richter 

19.10.25 09:15 Uhr, Hr. Wegner-
Denk 

10:45, Hr. Wegner-Denk in 
der Kirche Ebersbach 
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24.10.25 19:00 Uhr 
CHURCHNIGHT  

Datum Aulendorf Altshausen 

26.10.25 09:45 Uhr, Fr. Horn 
Mit Band, Abendmahl 

10:45 Uhr, Fr. Horn 

31.10.25 19:00 Hr. Braun 
Reformationstag 

Kein Gottesdienst 
Einladung 19:00 Uhr nach 
Aulendorf 

02.11.25 09:15 Uhr, Hr. Wegner-
Denk, Abendmahl 

10:45 Uhr, Hr. Wegner-
Denk, Abendmahl 

09.11.25 9:15 Uhr, Hr. Braun 10:45 Uhr, Hr. Braun 

16.11.25 09:15 Uhr, Hr. Braun 
Volkstrauertag 
11:00 Uhr Ansprache auf 
dem Friedhof 

09:00 Uhr, Fr. Egerer 
Volkstrauertag 
Hr. Wegner-Denk 
Ansprache in K-Wald 

19.11.25 19:00 Uhr, Hr. Braun/Fr. 
Horn, Kirchenchor 19:00 Mayer und Wegner-

Denk 

21.11.25 19:00 Uhr YOUGO im 
Gemeindesaal 

 

23.11.25 09:15 Uhr, Hr. Braun 
Totengedenken mit 
Abendmahl 

10:45 Uhr Hr. Wegner-
Denk 
Totengedenken 

30.11.25 10:45 Uhr Hr. Braun 
Jubiläum Sozialladen 
Orangenaktion 

09:15 Uhr Hr. Wegner-
Denk 
Abendmahl 
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Kirchenmusik in Bad Schussenried 
5. Oktober 2025 - Erntedankfest 
Der Trompeter Kuno Högerle begleitet den Gottesdienst 
zum Erntedankfest 
 
19. Oktober 2025 
Der Posaunenchor spielt im Gottesdienst 
 
9. November 2025, 19:00 Uhr 

„Es will Abend werden“ 

die Kirchenchöre Aulendorf / Bad Schussenried und die 
Thomasblockflöten Aulendorf laden ein.  
Musik zur Abendstunde mit geistlichen und weltlichen 
Werken aus unterschiedlichen Epochen zum Zuhören und 
zum Mitsingen.  
Gönnen Sie sich selbst eine Zeit der Ruhe, geben Sie sich 
Raum und Zeit der Musik zu lauschen, damit die Seele ins 
Schwingen kommt.  
 
Ihre  
Katharina Bauer (Chorleiterin) und  
Dietlind Zigelli (Thomasblockflöten Dirigentin) 
 
16. November 2025, 17:00 Uhr 
Taizé Gebet in der Christuskirche 
 

23. November 2025 
Die Thomasblockflöten spielen im Gottesdienst 
 
30. November 2025 
Der Posaunenchor spielt im Gottesdienst 
 



 

20 

Seniorencaféle Herbstsonne 
Einmal im Monat öffnen wir unser 
Seniorencaféle im Gemeindesaal 
der Christuskirche. 
Im Mai besuchte uns der Kinder-
garten "Spatzennest", 3 Erziehe-
rinnen und 10 Kinder waren bei uns 
zu Gast. Die Kinder hatten ein 
kleines Programm vorbereitet und 
luden uns zur Teilnahme ein. 
Alt und Jung hatten viel Spaß 
miteinander. Kuchen und Kaffee 
haben auch allen geschmeckt und 
gegen 16:30 Uhr ging ein fröhlicher 
Nachmittag zu Ende. Im Juni besuchte uns der Kirchenchor 
unter Leitung von Frau Bauer mit 10 Sängerinnen und           
1 Sänger. Miteinander sangen wir bekannte Lieder, was 
sichtlich Spaß machte. Frau Richter beendete mit 
humorigen Worten und Segenswünschen unseren 
Nachmittag. 
  
Unsere Tür steht allen offen und wir freuen uns über neue 
Gesichter. 
  
Nächste Termine:    23.10.25  /   20.11.25  /   11.12.25  

jeweils um 14:30 Uhr 
  
Am 04. und 11. September jeweils um 14:30 Uhr findet der 
Kurs "Letzte Hilfe" statt. Vorab gibt es um 14 Uhr Kaffee 
und Kuchen. Wir würden uns über eine rege Teilnahme 
freuen. Anmeldungen hierzu bitte im ev. Gemeindebüro. 
Weitere Auskünfte und Anmeldung unter Telefon Nr.: 
07583/24 63 



 

  21 

Die Thomasblockflöten aus Aulendorf 
 
Die Thomasblockflöten wurden 1984 als Flötenkreis der 
evangelischen Kirchengemeinde Aulendorf von Kirchen-
musikdirektor Jürgen Berron  gegründet und wurden bis 
1999 von Kirchenmusiker Rolf Renz geleitet. 
Seit Januar 2000 leitet Dietlind Zigelli zunächst zwei 
Flötenkreise, den für Kinder und Jugendliche und den für 
Erwachsene. 

Der Jugendflötenkreis hielt sich noch ungefähr 10 Jahre 
und wurde v.a. durch Auftritte als Straßenmusik in 
Friedrichshafen, in den Kliniken und auch solch unge-
wöhnlichen Orten wie dem Steeger See bekannt. 
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2008 löste sich der Flötenspielkreis in Bad Schussenried 
auf und die 4 Damen wechselten nach Aulendorf, um dort 
den Tenor zu verstärken. 

Als „Thomasblockflöten“ spielt die rund 12-15köpfige 
Truppe jedes Jahr bei diversen Gottesdiensten, immer 
auch am Weltgebetstag, in beiden Gemeinden Aulendorfs, 
aber auch in den Kliniken, im Altersheim oder in den 
umliegenden Gemeinden. 

Das Repertoire reicht von alten Renaissancetänzen 
(Holborne) über bekannte geistliche Werke von Bach oder 
Mendelssohn bis zu zeitgenössischer Literatur, 
vornehmlich von Alan Rosenheck, J. Carey oder Lance 
Eccles. 

Besonders freuen wir uns auf die gemeinsame Abendmusik 
mit den Kirchenchören im November. 
 
 
Dietlind Zigelli 
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Schutzkonzept gegen  

sexualisierte Gewalt 
 
Sexualisierte Gewalt wahrzunehmen 
und zu überwinden ist schon seit 
einigen Jahren Thema in der 
Evangelischen Landeskirche in 
Württemberg. Sie verurteilt jede Form 
sexualisierter Gewalt und stellt sich 
aktiv ihrer Verantwortung als 
Arbeitgeberin und Trägerin kirchlicher 
Einrichtungen. Es gilt, sich der 
Perspektive Betroffener zu stellen 
und sexualisierter Gewalt gegenüber 
keinerlei Toleranz zu zeigen.  

Die evangelische Landeskirche schult schon seit mehreren 
Jahren alle angestellten und ehrenamtlichen Mitarbeiter 
über die notwendigen Maßnahmen zum Schutz von 
Kindern und Jugendlichen aber auch schutzbedürftigen 
Erwachsenen vor sexueller Gewalt. 

Darüber hinaus bestehen in allen Kirchenbezirken 
Schutzkonzepte gegen sexualisierte Gewalt, die auch 
einen Maßnahmenkatalog für den Umgang mit Ver-
dachtsfällen enthalten. Auf Basis des Schutzkonzeptes für 
unseren Kirchenbezirk wird für die evangelische 
Kirchengemeinde Bad Schussenried ein eigenes 
Schutzkonzept entwickelt, das ergänzend die Aktivitäten 
der Gemeinde betrachtet sowie einen Verhaltenskodex und 
festgeschriebene Voraussetzungen für Mitarbeitende 
enthält. 
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„Ein Leuchtturm in der Diaspora“ 
Großer Zuspruch beim Ev. Oberschwabentag auf der 
Dobelmühle. 
 
„Prüft alles und behaltet das Gute“– die Jahreslosung 
lieferte das Motto für den Ev. Oberschwabentag 2025 
(EOT) der Kirchenbezirke Ravensburg und Biberach an 
Christi Himmelfahrt auf der Dobelmühle bei Aulendorf. 
Beim Eröffnungsgottesdienst im Zirkuszelt mit über 600 
Besuchern predigte sogar ein Zauberer. 

 
Ein Glaubensfest mit 
Gottesdienst, Workshops 
und Infoständen sowie 
gleichzeitig ein 
Familientreffen bei 
Maultaschen, Kaffee und 
Kuchen sowie guten 
Gesprächen – die 
Mischung macht es, dass 

diese Veranstaltung ein fester Termin für viele 
Oberschwaben ist. So hatten auch in diesem Jahr beim 
Auftakt mehrheitlich lang-jährige Freunde des EOT im 
Zirkuszelt Platz genommen, aber es waren auch etliche 
Neulinge darunter, wie Pfarrerin Silke Kuczera feststellte. 
Sie hat zusammen mit Christof Schäfer, Emil Jägle und 
Johanne Böttiger die Feier gestaltet. 
Vieles ist gute Tradition geworden in den letzten 30 Jahren, 
seit der Oberschwabentag in der Dobelmühle gastiert. So 
ertönten unter der Leitung von Dierk Jacob im „Gottesdienst 
für Alle“ die vertrauten Klänge der Posaunenchöre der 
Bezirke Biberach und Ravensburg, diesmal unterstützt 
durch Gäste aus Rothenburg/Oberlausitz. Moderne 
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Glaubenslieder der Band des Evangelischen Jugendwerks 
ejw unter Leitung von Nele Putz wiederum brachten die 
Zeltwände zum Wackeln. Staunend verfolgte man die 

Predigt von Michael 
Albrecht alias Zauberer 
Tommy Bright. Er macht 
sich seit Jahren einen 
Spaß daraus, seine 
Trickkiste mit einem 
Knüller zur Jahreslosung 
zu füllen. Und während er 
darüber sinnierte, warum 
Menschen lieber auf 

schlechte als auf gute Nachrichten anspringen, füllte er 
einen Topf mit Wasser, schüttete blaues, gelbes und rotes 
Pulver hinein, rührte um und fischte dann das Gute heraus: 
Trockenes Pulver in Blau! 
Nachmittags ging es zu verschiedenen Workshops. 
Angesicht der kriegerischen Weltlage berichteten Thomas 
und Claudia Thiel, wie sie als ehemalige Militärgeistliche in 
Afghanistan Soldatinnen und Soldaten betreuten, 
Gottesdienste mit ihnen feierten und auch jene erreichten, 
die vorher nie eine Berührung mit Kirche hatten. 
Wer die neue Bezirkskantorin Carmen Jauch kennen-
lernen wollte, konnte mit ihr „Einfach singen“. Das 
Einstudierte erklang dann beim Abschluss mit Prälatin 
Gabriele Wulz, für die der EOT einfach ein „Leuchtturm in 
der Diaspora“ ist. Unterstützt wurde das EOT-Team 
beim Auf- und Abbau, aber auch bei der Essensausgabe in 
der Tenne und beim Café im Bistro in diesem Jahr von der 
Patengemeinde Leutkirch-Aitrach-Kißleg 
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Letzte Hilfe Kursangebot 

Bild: Freepic 
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Konficamp 2025 

Der neue Konfirmandenjahrgang hat seine Vorbereitungs-
zeit auf die Konfirmation mit einem Highlight - dem 
jährlichen Konficamp begonnen.  

Das Konficamp ist seit einigen Jahren fester Bestandteil 
und echtes Highlight für Konfirmandinnen und Konfir-
manden und die ehren- und hauptamtlichen Helferinnen 
und Helfer des Jugendwerks Biberach. Dieses Jahr war das 
Camp ganz anders als wir es kannten. 

Vom 25.-27. Juli 2025 trafen sich knapp 400 Konfis, doppelt 
so viele wie sonst, auf dem Gelände der Dobelmühle in 
Aulendorf. Die Leitung lag nicht wie gewohnt allein bei einer 
Jugendreferentin aus dem Kirchenbezirk Biberach sondern 
das Camp wurde von Karin Bessey aus Balingen und Erik 
Sand aus Biberach gemeinsam geleitet. 
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Der wohl größte Unterschied lag in der Zusammenarbeit mit 
dem Bezirk Balingen. Trotz der Zusammenführung zweier 
unterschiedlicher Strukturen fanden wir Mitarbeitenden 
schnell eine gemeinsame Linie und schufen für die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden ein ebenso 
unvergessliches Camp wie in den Jahren zuvor. 

Das Camp stand unter dem Motto „Go(o)d vibes only“. Die 
Band „mountain movers“ aus Aulendorf sorgte für gute 
Stimmung, Energie und musikalische Highlights während 
des gesamten Programms. 

Während des Camps hörten die Konfis Geschichten und 
persönliche Erfahrungen mit dem Gott der Bibel. Neben 
Geländespielen und einer erlebnispädagogischen Einheit 
hatten die Konfis Gelegenheit, im Badesee zu schwimmen 
oder an der Kletterwand ihren Mut zu beweisen. Beim 
Taizé-Abend stellte sich trotz ca. 440 Personen, die 
gemeinsam im Zirkuszelt saßen, eine ruhige und 
besinnliche Atmosphäre ein. Am Sonntag feierten wir einen 
gemeinsamen Gottesdienst, wie er uns vertraut ist. Dieses 
Konficamp war ein voller Erfolg. Möglich wurde das alles 
nur durch das unermüdliche Engagement des gesamten 
Mitarbeiterteams. Im Namen des gesamten Camps möchte 
ich mich besonders beim Küchenteam ganz herzlich 
bedanken. 

Besonderer Dank gilt außerdem den zahlreichen Ehren-
amtlichen, die dieses Camp Jahr für Jahr überhaupt erst 
möglich machen. Und natürlich auch der herausragenden 
Campleitung, die diese Aufgabe mit großer Flexibilität 
gemeistert hat. 

Ich freue mich jetzt schon auf das nächste Jahr! 

Bericht: Patricia Schmidt 
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Spendeneingang 2024 

Im Jahr 2024 haben wir, wie in den Vorjahren, großzügige 

Spenden aus der Gemeinde erhalten. Allen Spendern 

danken wir sehr herzlich für ihre Gabe. 

Im Einzelnen haben wir erhalten: 

Kollekten 

 Brot für die Welt           1.782,00 € 

 für die eigene Gemeinde          2.362,78 € 

 Empfohlene- u. Pflichtopfer          1.822,13 € 

Freiwilliger Gemeindebeitrag   

 Renovierung Bücherei    45,00 € 

 Kinderwoche/ Kinderkirche  624,00 € 

 Stiftung Christuskirche   515,00 € 

  Wo am Nötigsten  670,00 € 

  Besuchsdienst ZfP  510,00 € 

 Ohne Projekt           1.438,00 € 

Weltmissionsprojekt                       1.060,00 € 

Summe          10.828,91 € 

 

Die große Spendenbereitschaft aus der Gemeinde ist uns 

jedes Jahr eine große Hilfe und zeigt auf, dass es viele 

Menschen gibt, die der evangelischen Kirchengemeinde 

verbunden sind und unsere Projekte und Herzens-

angelegenheiten unterstützen. 
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Abschied von Pfarrerin Richter 

Seit über zwei Jahren versieht Pfarrerin Susanne Richter 

die Pfarrstelle Bad Schussenried als feste Vertretung. Zum 

Jahresende 2025 wird ihr Dienstauftrag hier in Bad 

Schussenried enden. 

Frau Richter hat ihren Dienst mit großem Engagement 

versehen und dabei mit viel Energie versucht, neue Impulse 

zu geben und das Gemeindegeschehen auf vielen Ebenen 

zu beleben und zu aktivieren. 

Frau Richter erhält neue Aufgaben im Kirchenbezirk für die 

wir ihr viel Kraft und Durchhaltevermögen wünschen. 

 

Verabschiedung von Waltraud Hölz 

Unsere langjährige Sekretärin, Frau Waltraud Hölz, wird 

ebenfalls zum Jahresende ihre aktive Dienstzeit beenden. 

Vielen Gemeindegliedern ist Frau Hölz sicherlich als 

Telefonstimme des Pfarramts, als immer hilfsbereiter 

„Guter Geist“ und als freundliche Kontaktstelle zum 

Pfarramt bekannt. 

 

Uns bleibt, Ihnen, liebe Frau Hölz einen Ruhestand in 

Freude und guter Gesundheit zu wünschen.  
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Freiwilliger Gemeindebeitrag 2025 

Der freiwillige Gemeindebeitrag ist ein jährlicher Spendenaufruf 

an alle Gemeindemitglieder bei dem wir für verschiedene 

Projekte und Vorhaben um ihre besondere Unterstützung bitten. 

Ziel ist es, Ideen zu verwirklichen oder in plötzlich auftretenden 

Notlagen zu unterstützen, obwohl dies in unserm Haushaltsplan 

nicht oder nur teilweise vorgesehen ist. 

 

Für 2025 sind diese Projekte im freilegen Gemeindebeitrag 

angefragt: 

 1. Neumöblierung Saal und Bibliothek 

 2. Stiftung Christuskirche 

 3. Renovierungen im Gemeindezentrum 

 4. Wo am Nötigsten 

 

In der Mitte des Gemeindebriefs ist ein Blatt mit 

Überweisungsträger eingeheftet, wo Sie eine umfassendere 

Beschreibung der einzelnen Projekte nachlesen können. 

 

Bitte benennen Sie bei ihrer Spende die Projektnummer damit 

wir ihre Spende richtig zuordnen. 
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70 Jahre Posaunenchor Aulendorf-Bad Schussenried 
 

Vom Himmelfahrtstag bis zum darauffolgenden Sonntag 
wurde das 70jährige Jubiläum des Posaunenchores ge-
feiert. Gestartet wurden die Feierlichkeiten bereits am 
Mittwochabend mit diversen „come together parties“- ein 
gelungener Auftakt für vier gemeinsame Tage. Der Freitag 
war für einen gemeinsamen Ausflug nach Ulm in Münster 
vorgesehen. Samstags wurde nochmals intensiv auf die 
bevorstehenden Einsätze geprobt, dazwischen gab es bei 
schönstem Sonnenschein ein Freizeit-Auswahlprogramm, 
bei dem jeder auf seine Kosten kam.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Abend begann dann mit der Festmusik. Parallel zu den 
Vorbereitungen in der Kirche wurde im Pfarrgarten ein 
riesiger Grill angeworfen, der pünktlich nach der Festmusik 
für über 80 geladene Gäste die feinsten Churrasco-
Leckereien fertig hatte. Die Festmusik zog die Besucher 
von Anfang an in den Bann.  Die Zuhörer hatten an 
verschiedenen Stellen die Möglichkeit mitzusingen. Am 
Ende der Festmusik gratulierten unter anderem die beiden 
Kirchengemeinden, vertreten durch die jeweiligen 
Vorsitzenden und Pfarrerinnen Susanne Richter und 
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Gertrud Hornung zu diesem außergewöhnlichen Jubiläum 
eines Posaunenchores, der nahezu von Beginn an sich 
zwei Kirchengemeinden zugehörig fühlt und abwechselnd 
dort Dienst tut. Den Abschluss der Feierlichkeiten rund um 
das Jubiläum bildete am Sonntag ein Festgottesdienst, in 
dessen Zentrum viele Ehrungen der „Jubel-Bläser“ 
standen. Zum Ausklang nach dem Gottesdienst lud die 
Kirchengemeinde Aulendorf zum Sektempfang ein und 
gleichzeitig mussten die Bläserfreunde aus Rothenburg / 
Oberlausitz bereits wieder verabschiedet werden. 
 

Sabine Jacob 
 

Abba Verbundkirchengemeinde 
Bald ist es soweit: Die neue Verbundkirchengemeinde aus 
Aulendorf, Bad Schussenried, Bad Buchau und Altshausen 
steht schon beinahe in den Startlöchern. 
Die Verbundgemeinde wird zur Kirchenwahl 2025, am 30. 
November 2025, eingerichtet. Dazu sind wir im Moment 
schon in den Vorbereitungen: An einem gemeinsamen 
Logo wird gearbeitet, wir überlegen einen gemeinsamen 
Gemeindebrief zur Gründung der Gemeinde und bereiten 
die administrativen und organisatorischen Schritte in 
Zusammenarbeit mit dem Regionalzentrum vor. 
Auch nachdem die Verbundkirchengemeinde gegründet ist, 
bleibt die örtliche Gemeinde in Bad Schussenried erhalten. 
Gerade die Aktivitäten am Ort bleiben Aufgabe der örtlichen 
Gemeinde. Wenn Sie Interesse haben, mitzuarbeiten, 
melden Sie sich bitte beim Pfarramt (Telefon 07583/2463 
oder eMail: gemeindebuero.bad-schussenried@elkw.de). 
 
Wir freuen uns auf Sie und ihre Neugier. Gestalten Sie mit 
uns den Weg in die Zukunft. 

mailto:Gemeindeb%C3%BCro.bad-schussenried@elkw.de
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Krippenspiel 2025 

Wir haben vor, auch 2025 ein Krippenspiel für den 

Familiengottesdienst an Heiligabend einzustudieren.  

Dazu brauchen wir 

Schauspieler, einen 

Regisseur, jemanden 

der bei den Proben und 

der Aufführung die 

Betreuung der Kinder 

unterstützt und mög-

lichst viele fleißige 

Hände. Je mehr desto 

besser, desto umfang-

reicher lässt sich solch 

ein Spiel gestalten. 
 

 

Wenn Sie und/ oder ihre Kinder Lust haben, mitzuwirken dann 

nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserem Gemeindebüro 

(Telefon 07583/2463 oder Email: gemeindebuero.bad-

schussenried@elkw.de oder sprechen Sie uns rund um den 

Gottesdienst und unsere Veranstaltungen an. 

 

Herzliche Grüße 

Pfarrerin Susanne Richter 

Bild: Freepic 

mailto:Gemeindeb%C3%BCro.bad-schussenried@elkw.de
mailto:Gemeindeb%C3%BCro.bad-schussenried@elkw.de
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Freud und Leid 

Taufen           
15. Juni   
Leon Felix Schuhmacher, Bad Schussenried 
 
20 Juli            
Louis Elia Hornstein, Bad Schussenried 
 

 

Bestattungen 
28. Mai Otto Butzug, Kürnbach 
13. Juni  Elisabeth Frost, Muttensweiler 
27. Juni Walter Sauerwein, Bad Schussenried 
  9. Juli Rosmarie Rieger, Bad Schussenried 
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Impressum und Kontakte 
 

Evangelische Christuskirche, Paul-Gerhardt-Str. 1, 
Bad Schussenried 
Internet: https://christuskirche-bad-schussenried.de 
 

Gemeindepfarrerin Susanne Richter 
Tel.:07351-3741791, Mobil 01520 - 2337926, 
Email: susanne.richter@elkw.de 
 
Evangelisches Krankenhauspfarramt Pfarrerin Claudia Thiel 
Tel.: 07583-331741, Email: claudia.thiel@elkw.de 
 
Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderats Ernst-Ulrich Schmitz 
Tel. 0176-20 55 68 31, Email: ernstulrich.schmitz@gmail.com 
 
Evangelisches Gemeindebüro, Goethestr. 1, Waltraud Hölz 
 Di. 14:30 — 16.30 Uhr 
 Mi. 09:30 — 12.00 Uhr 
Assistenz der Gemeindeleitung, Goethestr. 1, Karin Riedmüller 
 Do. 09:30 - 12:00 Uhr 
Tel. 07583-2463 Email: Gemeindebuero.Bad-Schussenried@elkw.de 
 
Bankverbindungen: 
 Evangelische Kirchengemeinde Bad Schussenried 
 Kreissparkasse Biberach, IBAN DE42 6545 0070 0000 7012 51 
 

 Stiftung Christuskirche Bad Schussenried 
 Volksbank Ulm-Biberach, IBAN DE45630901000196333008 
 
Ökumenische Telefonseelsorge: Tel. 0800-11 101 11 
Hospizbegleitung Tel. 0174-4 07 43 83 
Diakonie und Sozialstation Tel. 07351-15 02 30 
Bilder: W-A: Heidemarie Wilke-Almenröder, Freepik: Lizenzfreier 
Download  
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V.i.. S.d.P. Pfarrerin Susanne Richter, Ernst-Ulrich Schmitz 
Redaktionsteam: Pfarrerin Susanne Richter, Ernst-Ulrich Schmitz 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 01.11.2025 
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